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JUMA 1/2003 IM UNTERRICHT

DAS SPIEL
ZUR JUMA-RÜCKSEITE

Plattenbauten im Quartett
Spielanleitung

Das Plattenbauten-Quartett besteht aus 32 Karten (einschließlich der
Texte „Aussen“, „Innen“, „Geheimnisse“ und „Leben“; zur Information
der Schülerinnen und Schüler der Oberstufe). Vor dem Spiel lesen alle
den  JUMA-Artikel „Plattenbauten im Quartett“ auf der JUMA-Rückseite.

Mit den sieben Quartettserien  1–7 (siehe TIPP-Seiten 19–22) spielt man
klassisch Quartett: Sie umfassen jeweils vier Karten, die mit einer Zahl
(1–7) und einem Buchstaben (a–d) gekennzeichnet sind. Mitspielen
können beliebig viele Teilnehmer – es sollten jedoch mindestens drei
sein.

Hinweis: Vor dem Spiel bitte alle Karten kopieren, ausschneiden und auf
dünne Pappe oder auf Karton kleben! 

Die Karten werden verdeckt gemischt und einzeln zu gleichen Teilen an
alle Spieler verteilt. Zum Trumpfen nimmt jeder seinen Stapel so in die
Hand, dass nur die oberste Karte zu sehen ist. Ein Spieler beginnt und
liest einen der Kennwerte laut vor, z.B. „8 Geschosse“. Die Mitspieler 
lesen dann reihum ebenfalls die besagte Angabe von ihrer Karte vor.

Wer den höchsten Wert hat, gewinnt die Karten der Mitspieler, steckt sie
unter den eigenen Stapel und sagt den nächsten Wert an. Bei gleichen
Werten entscheidet immer die höhere Buchstaben-Zahl-Kombination
auf der Karte oben rechts; 1 a ist beispielsweise höher als 7 d. 

Gewonnen werden kann nach zwei Varianten, über die man sich vorher
einigen sollte: Entweder endet das Spiel, sobald ein Mitspieler mangels
Karten ausscheidet; dann gewinnt derjenige, der die meisten Karten 
besitzt. Oder das Spiel endet damit, dass ein Spieler alle Karten 
erobert hat.Das Deckblatt des Quartetts ©
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2 b
Form

stein Beton
Leipziger Straße 46 M

itte

G7R geschlossen
Geschosszahl

/
Fertigstellung

1970
Elem

entbreite
600 m

m
Elem

enthöhe
600 m

m
Einheiten (W

andverkleidung)
1

vielseitige Anw
endungsbereiche: 

W
and-, Giebelverkleidungen, freistehende W

ände, Per-
golenträger, Schm

uck-Stelen

2 c
Form

stein Beton
Storkow

er Straße 211 Lichtenberg

G6 geschlossen, D
7R durchbrochen

Geschosszahl
/

Fertigstellung
1973

Elem
entbreite

600 m
m

Elem
enthöhe

600 m
m

Einheiten (M
auer)

1

ein Ergebnis der Zusam
m

enarbeit von der VEB Stuck
und N

aturstein Berlin und der Produktionsgenossen-
schaft KUN

ST AM
 BAU D

resden

2 d
Form

stein Beton
Chausseestraße 124 M

itte

G7R / G6 geschlossen
Geschosszahl

/
Fertigstellung

1980
Elem

entbreite
600 m

m
Elem

enthöhe
600 m

m
Einheiten (W

andverkleidung)
1

Entw
urf: Karl-Heinz Adler, Friedrich Kracht, die Her-

stellung erfolgt in Sichtbeton (B 300) auf Kunstharz-
M

atrizen

3 a
Aussenw

andplatte Beton / Keram
ik

M
axie-W

ander-Straße 46 Hellersdorf

W
BS 70 W

ohnhaus
Geschosszahl

6
Fertigstellung

1989
Elem

entbreite
6000 m

m
Elem

enthöhe
2800 m

m
Einheiten (W

ohnung)
12

gelegen in Hellersdorf W
ohngebiet 1, nach städtebauli-

cher Planung von Renate Strandt, Büro für Städtebau
Berlin

3 b
Aussenw

andplatte Beton / Keram
ik

Josef-O
rlopp-Straße 15e Lichtenberg

W
BS 70 W

ohnhaus
Geschosszahl

6
Fertigstellung

1985
Elem

entbreite
3600 m

m
Elem

enthöhe
2800 m

m
Einheiten (W

ohnung)
12

gelegen am
 südlichen Rand des W

ohngebietes 1, her-
gestellt von dem

 VEB W
ohnungsbaukom

binat W
ilhelm

Pieck, Karl-M
arx -Stadt

3 c
Aussenw

andplatte Beton / Keram
ik

W
uhlestraße 2 M

arzahn

W
BS 70 W

ohnhaus
Geschosszahl

11
Fertigstellung

1982
Elem

entbreite
6000 m

m
Elem

enthöhe
2800 m

m
Einheiten (W

ohnung)
44

gelegen zw
ischen den W

ohngebieten M
arzahn 1 und 2,

Projektierung von M
axim

ilian Grattenthaler und Kollek-
tiv

3 d
Aussenw

andplatte Beton / Keram
ik

W
uhletalstraße 100 M

arzahn

W
BS 70 W

ohnhaus
Geschosszahl

6
Fertigstellung

1984
Elem

entbreite
6000 m

m
Elem

enthöhe
2800 m

m
Einheiten (W

ohnung)
18

gelegen in M
arzahn, W

ohngebiet 3, Projektierung von
Edith D

iehl und Kollektiv, rückseitig M
ieterterassen an

den Erdgeschossw
ohnungen

2 a
Form

stein Beton
Judith-Auer-Straße 8 Lichtenberg

G 5 geschlossen D
5 durchbrochen

Geschosszahl
/

Fertigstellung
1975

Elem
entbreite

600 m
m

Elem
enthöhe

600 m
m

Einheiten (M
auer)

1

Beton-Form
stein-Program

m
 für die plastisch-

dekorative W
andgestaltung, das Program

m
 besteht

aus 12 Grundform
en
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22 TIPP 1/2003

6 b
Giebelelem

ent Beton
Unter den Linden 39-41 M

itte

SK 2M
p Berlin (O

bergeschosse) Gesellschaftsbau
Geschosszahl

5
Fertigstellung

1966
Elem

entbreite
2400 m

m
Elem

enthöhe
3600 m

m
Einheiten (Funktion)

6
Funktionsgebäude der Kom

ischen O
per, Architekt Em

il
Schm

idt, projektiert von VEB Berlin-Projekt, Gruppe
Heinz D

übel

6 c
Giebelelem

ent Beton
Kienbergstraße 55 M

arzahn

W
BS 70 W

ohnhaus
Geschosszahl

11
Fertigstellung

1980
Elem

entbreite
3000 m

m
Elem

enthöhe
2800 m

m
Einheiten (W

ohnung)
44

gelegen im
 W

ohngebiet 2, nach der städtbaulichen Pla-
nung von Peter Schw

eizer, Heinz Graffunder, Jörg Pie-
sel und Kollektiv

6 d
Giebelelem

ent Beton
M

endelssohnstraße 1 Prenzlauer Berg

P2 W
ohnhaus

Geschosszahl
10

Fertigstellung
1969

Elem
entbreite

3600 m
m

Elem
enthöhe

2800 m
m

Einheiten (W
ohnung)

20
gelegen im

 W
ohngebiet nördlich M

ollstraße, projektiert
unter Leitung von Helm

uth Stingl und Kollektiv

7 a
Form

stein Beton lackiert
Erieseering 33-35 Friedrichsfelde

Kinderkom
bination 90 / 180

Geschosszahl
/

Fertigstellung
1977

Elem
entbreite

600 m
m

Elem
enthöhe

600 m
m

Einheiten (Eingang)
2

Betonform
steine an den Eingangsbauten von Kinder-

gärten und -krippen zur Erleichterung der kindlichen
W

ahrnehm
ung

7 b
Form

stein Beton lackiert
Rudolf-Seiffert-Straße 26-28 Lichtenberg

Kinderkom
bination 90 / 180

Geschosszahl
/

Fertigstellung
1973

Elem
entbreite

600 m
m

Elem
enthöhe

600 m
m

Einheiten (Eingang)
2

Kapazität für insgesam
t 270 Kinder, davon um

fasst die
Krippe fünf Funktionseinheiten für je 18 Kinder

7 c
Form

stein Beton lackiert
Erieseering 4-6 Friedrichsfelde

Kinderkom
bination 90 / 180

Geschosszahl
/

Fertigstellung
1975

Elem
entbreite

600 m
m

Elem
enthöhe

600 m
m

Einheiten (Eingang)
2

neue Entw
urfskonzeption, Kom

paktierung der Baukör-
per bei optim

aler Erfüllung der funktionellen Forderun-
gen

7 d
Form

stein Beton lackiert
Paul-Junius-Straße 52-54 Lichtenberg

Kinderkom
bination 90 / 180

Geschosszahl
/

Fertigstellung
1974

Elem
entbreite

600 m
m

Elem
enthöhe

600 m
m

Einheiten (Eingang)
2

entw
orfen von Eckart Schm

idt, Betonform
steine von

W
alter Sultkow

ski, projektiert von VE W
ohnungskom

bi-
nat Berlin

6 a
Giebelelem

ent Beton
Frankfurter Allee 120 Lichtenberg

P 2 W
ohnhaus

Geschosszahl
11

Fertigstellung
1973

Elem
entbreite

2400 m
m

Elem
enthöhe

2800 m
m

Einheiten (W
ohnung)

22
gelegen im

 W
ohnkom

plex Frankfurter Allee-Süd, Ar-
chitekt Heinz M

ehlan, Kom
plexprojektant VEB W

BK
Berlin, Betrieb Projektierung
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